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Schwangeren-
Beratungs-
stelle der 
AWO bietet 
Sprechstunde 
im Giengener 
Rathaus an

Bei einer Schwangerschaft wachsen mit 
dem Bauch auch die Fragen zur finanzi-
ellen Perspektive, der Elterngeldanspruch 
bringt viele Fragen mit sich. Gibt es eine 
Unterstützung für eine Babyerstausstat-
tung? Was steht mir während den Mut-
terschutzfristen zu? Wo beantrage ich 
Kindergeld? Was ist eine Vaterschaftser-
klärung? Bestehen eventuell Konflikte im 
Zusammenhang mit der Schwangerschaft? 
Diese und andere Fragen können in 
einem kostenlosen Beratungsgespräch 
bei der Schwangerenberatungsstelle der 
AWO in Heidenheim geklärt werden. Die 
Beratungsstelle in Heidenheim ist zur 
Terminvereinbarung montags bis freitags 
von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr und donners-
tags von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 07321/21503 zu erreichen. 
Ergänzend dazu findet nun alle zwei Wo-
chen montags von 9 – 11 Uhr im Giengener 
Rathaus eine Sprechstunde statt. 
Am 27. 9 sowie am 11.1 0. ist eine Berate-
rin der AWO Heidenheim ohne vorherige 
Terminvereinbarung in Giengen anzutref-
fen.

Im vorgesehenen Zeitplan kann die Stadt 
Giengen am Mittwoch, den 15. September 
nun die B 492 in Richtung Heidenheim 
bzw. Hermaringen ab 9 Uhr wieder für 
den Verkehr freigeben. Um das Ereignis 
entsprechend zu würdigen, machte OB 
Dieter Henle am Dienstag, den 14. Sep-
tember eine Stippvisite auf der Baustelle 
und durchtrennte ein auf Höhe der neuen 
beampelten Kreuzung bei den Firmen 
Noerpel (Kentner) / McDonald ś gespann-
tes Band. „Ab diesem Mittwoch gibt es 
wieder freie Fahrt von der Südstadt (Ulmer 
Straße) bis B 19 zum Pelletswerk. Nach 
dem Umbau der Knoten und von verschie-
denen Fahrbahndeckensanierungen sind 
wir hier ein großes Stück weiter“, so der 
Oberbürgermeister. Auch das sanierte 
Teilstück der L 1079 in Richtung Casino 
wird wieder für den Verkehr freigegeben; 
die restlichen Arbeiten – u. a. an Feldwe-
gen – lassen sich bei fließendem Verkehr 
abwickeln.
Noch nicht abgeschlossen sind die Arbei-
ten an den Zufahrten zur Autobahn A7 
von der B 492 Richtung Würzburg und ins 
Gewerbegebiet GIP A7. Die zugehörigen Si-
gnalanlagen werden erst geschaltet, wenn 
die Baumaßnahmen im GIP A7 und an der 
Autobahn dann soweit sind.
Auch der geplante Bypass an der Ulmer 
Straße sollte eigentlich noch bis November 
fertiggestellt werden. Leider werden sich 
die Arbeiten an diesem Knoten verzögern. 
Hier machen die aktuell langen Fristen 
bei den Materiallieferungen einen Strich 
durch die ambitionierte Terminplanung. 
„Wir können uns den aktuell gegebenen 
Lieferschwierigkeiten leider nicht ganz 
entziehen. Trotz druckvollen Verhandelns 
verschiebt sich der Liefertermin um 16 
Wochen“, so der Oberbürgermeister. Diese 
Umstände veranlassten die Stadt Giengen, 
die ursprüngliche Planung zu ändern und 
zur Erleichterung der Verkehrssituation 
bereits jetzt die Achse B 492 / B 19 und 

B 492 / L 1079 freizugeben. Der Bypass 
an der Ulmer Straße werde nun, um die 
Baustelle nicht wegen der Lieferprobleme 
über den Winter offenhalten zu müssen, 
in den ersten Monaten des kommenden 
Jahres gebaut: „Der Bypass ist beschlos-
sene Sache. Wir möchten die Bauphasen 
aber möglichst kurz halten und haben uns 
daher für diese Version entschieden.“ 

Bild (v. r.): Freigabe des Verkehrs B 492 von 
der Südstadt bis zum Pelletswerk und B 492 / 
L 1079 durch Oberbürgermeister Dieter Henle, 
Anja Schauz (Bauleitung der Xaver Lutzenber-
ger GmbH & Co. KG Bauunternehmung, Pfaffen-
hausen) und Wolfgang Groll (Geschäftsführer 
der G+H IngenieurTeam GmbH, Giengen)
Foto: Stadt Giengen

Freigabe der B 492 von der Südstadt bis zum Pelletswerk
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Altpapiersammlung
Folgende Altpapiersammlungen fi nden im 
September 2021 statt:
Am 25. 9. in Giengen (Südstadt) durch den 
Bildungs-Integrationsverein Giengen e.V.
und in Giengen (Nordstadt) durch die 
TSG Giengen e.V. Abt. Ski/Leichtathletik
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, 
dass an den genannten Tagen keine 
sonstigen Papiersammlungen durchgeführt 
werden dürfen. Das Papier sollte gebün-
delt bis 8.00 Uhr am Straßenrand bereit-
gestellt werden. Entsprechend zerkleinerte 
bzw. fl achgedrückte und gebündelte Kar-
tons werden auch mitgenommen. Altpapier 
und Kartonagen von Gewerbebetrieben 
dürfen bei Sammlungen nur bis zu einer 
bestimmten Menge eingesammelt werden. 
Altpapier, leere Kartons und Pappe 
können auch bei den Wertstoffzentren in 
Giengen und Burgberg abgegeben werden.

Schnell sein lohnt sich: nur 
noch wenige Plätze frei
Im Oktober startet das neue Musikschul-
jahr und es gibt nur noch wenige freie 
Plätze
Fast alle Fächer sind bereits voll belegt, 
frei Plätze gibt es nur noch in wenigen 
Fächer wie Blockfl öte, Querfl öte, Viola, 
Kontrabass und Tuba.
Auch die Musikgartenkurse starten wieder. 
Hier gibt es nur noch drei Plätze für den 
Musikgartenkurs Phase 1 für Kinder von 
1,5 - 3 Jahren am Dienstag- und Freitag-
vormittag.
Restplätze gibt es auch noch in der musi-
kalischen Früherziehung in den Kursen am 
Dienstag- und Mittwochnachmittag.
Drei freie Plätze sind noch im Instrumen-
tenkarussell zu vergeben. Dieses neue 
Fach ist geeignet für Grundschulkinder im 
Alter von 6 bis 9 Jahren, die noch nicht 
wissen, welches Instrument sie lernen 
möchten und alle Instrumente ausgiebig 
ausprobieren möchten. In kleinen Grup-
pen mit 3 - 5 Kinder werden verschiedene 
Instrumente wie Klavier, Violine, Schlag-
zeug, Ukulele und ein Blasinstrument ken-
nengelernt. Auf jedem Instrument werden 
7 Unterrichtsstunden erteilt. Danach wech-
seln die Kinder zum nächsten Instrument, 
das von einer anderen Lehrkraft unter-
richtet wird. Innerhalb des Schuljahres 
»dreht« sich das Instrumentenkarussell 
somit fünf Mal. Zudem kann kostenlos 
der Kinderchor der Musikschule besucht 
werden. Der Kurs beginnt im Oktober und 
dauert ein Jahr. Er fi ndet montags um 16 
Uhr statt (mit Ausnahme von 7 Terminen 
im Fach „Ukulele“, die dienstags um 16 
Uhr stattfi nden).
Kostenlos geschnuppert werden kann in 
unseren beiden Chören „little velvets“ für 
Kinder der 2. - 5. Klasse“ und den „velvet 
voices“ für Kinder und Jugendliche ab 

der 6. Klasse. Die „little velvets“ proben 
freitags von 16 - 16:45 Uhr, die „velvet 
voices“ proben freitags von 16.45 - 
17.45 Uhr im Blauen Saal der Walter-Sch-
mid-Halle.
Informationen zu allen Kursen erhalten 
Sie im Sekretariat der Musikschule unter 
07322/919286 und 
musikschule@giengen.de oder unter 
www.musikschule-giengen.de.

Stipendiatenkonzert 
am 3. Oktober
Am 3. Oktober 2021 fi ndet um 17 Uhr 
im Blauen Saal der Walter-Schmid-Halle 
in Giengen das Stipendiatenkonzert der 
Hermine-Klenz-Stiftung in Kooperation mit 
der Stefan-Doraszelski-Stiftung statt.
Vor über 20 Jahren wurde mit der Her-
mine-Klenz-Stiftung eine Einrichtung ins 
Leben gerufen, die im Bereich der musika-
lischen Talentförderung nicht mehr wegzu-
denken ist. Die Stefan Doraszelski Stiftung 
hat sich seit dem Jahr 2010 der Förderung 
von Kunst und Kultur in der Stadt und im 
Kreis Heidenheim mit regionaler und über-
regionaler Ausstrahlung verschrieben. Seit 
drei jahren fördert sie mehrere Stipendi-
aten der Hermine-Klenz-Stiftung.
Die jungen Musikerinnen und Musiker sind 
allesamt hoch talentiert und haben größ-
tenteils zahlreiche Wettbewerbserfolge 
vorzuweisen. Der Eintritt zu diesem Kon-
zert ist frei; um Spenden wird gebeten.
Aufgrund der aktuell gültigen Corona-Ver-
ordnung des Landes ist der Zugang zum 
Konzert Gästen – von wenigen Ausnahmen 
abgesehen – nur möglich, wenn sie ent-
weder gegen COVID-19 vollständig geimpft 
bzw. davon genesen sind oder alternativ 
einen aktuellen negativen Schnelltest 
vorlegen. Außerdem herrscht während des 
Konzertes Maskenpfl icht.

Ausbildungsbeginn 2021 bei 
der Stadt Giengen
Auf ins Berufsleben!... Der 1. September 
2021 war für sechs neue Auszubildende 
und Praktikantinnen ihr erster Tag bei 
der Stadt Giengen. Sie freuen sich auf 
interessante Aufgaben, Chancen, sich zu 
verwirklichen und die zugehörige, schritt-
weise zunehmende Verantwortung. Am 
14. September fand im Sitzungssaal des 
Rathauses die offi zielle Begrüßung statt. 
Dabei waren der Oberbürgermeister sowie 
Gaby Häußler als Sachgebietsleiterin Or-
ganisation und Personal: „Wir werden viel 
miteinander zu tun haben – ich freue mich 
darauf, Sie zu begleiten!“
Die Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten beginnen Alisa Hospodarsch, Lena 
Maier und Simeona Mitkova. Das Einfüh-
rungspraktikum zum B.A.-Studiengang Pu-

Ambulanter
Pflegedienst! 
Liebevoll, professionell und immer zuverlässig
Tel. 07322 - 95 45 080 • www.pflegekräfte-service.de �

Ihre Alternative zum Pflegeheim:

Wir sind im 

gesamten Landkreis 

Heidenheim 

für Sie unterwegs!

AUS DEM RATHAUS

Neu in der Südstadt: 
Der Steinteddybär

Am 17. September um kurz vor neun Uhr 
wurde unser Steinteddybär vom Kreisel an 
seinem neuen Platz in der Südstadt aufge-
stellt. Nach einem Kuraufenthalt und der 
Pfl ege in seiner Wiege, dem Naturstein-
Meisterbetrieb Fliesen MACK GmbH, ist er 
fi t für weitere Jahre als markantes Symbol 
unserer Hauptstadt der Teddybären.
Sein Schöpfer Jörg Mack, Steinmetz-, 
Steinbildhauermeister, hat die Aufgabe 
selbst übernommen, der Kuraufenthalt hat 
unserem Teddybären aus Stein sichtlich 
gut getan. Er erhielt eine „Fellpfl ege“, also 
eine Oberfl ächenbehandlung, eine Imprä-
gnierung und neue Verankerungsdorne für 
eine gute Statik. Der Dank unserer Stadt 
gilt allen beteiligten Handwerkern: insbe-
sondere Jörg und Georg Mack mit ihrem 
Team, der Fa. Joas-Kran und 
Fa. Lindel Bau.
Freuen Sie sich also, wenn Sie der 
Teddybär in Zukunft auf Ihrem Weg von 
der Autobahn in die Innenstadt begrüßt! 
Natürlich gibt es noch eine Einweihungs-
feier: Zusammen mit der Firma Steiff und 
Kindergartenkindern möchten wir den 
Teddybär offi ziell in sein neues Amt ein-
führen. Das geben wir natürlich rechtzeitig 
bekannt.
Lieber Teddy, herzlich willkommen!

Bildquelle: Stadt Giengen



203

blic Management absolviert Oana Toader. 
Neue Anerkennungspraktikantin in der 
Ausbildung zur Kinderpfl egerin ist Anna-
Maria Sala im Team des Kindergarten St. 
Peter. In die praxisintegrierte Ausbildung 
zur Erzieherin startet 
Lisa Marlok im Kindergarten Memminger 
Wanne – sie hat bereits ein FSJ im Kinder-
garten St. Peter und in der Schulkindbe-
treuung absolviert.
„Wir freuen uns sehr, dass Sie sich für 
die Stadt Giengen entschieden haben“, 
hob OB Dieter Henle in seiner Ansprache 
hervor. „Dass wir eine dynamische Stadt 
sind, äußert sich auch im Arbeitsalltag – 
Sie werden es sicher feststellen. Bei uns 
ist also etwas los – und wo etwas los ist, 
macht das Mitgestalten Freude!“ Er sagte 
den sechs jungen Kolleginnen zudem die 
nötige Unterstützung durch hilfreiche Kol-
leginnen und Kollegen zu. „Sie sind hier, 
um zu lernen, nicht nur zum Zuschauen. 
Fragen Sie, wenn Sie etwas nicht wissen 
und bringen Sie sich ein. Auch meine Tür 
steht Ihnen jederzeit offen – das ist so bei 
uns.“ Oberbürgermeister Henle über-
reichte den jungen Frauen je einen kleinen 
„Wellness-Beutel“ mit Artikeln der Stadt 
Giengen. 

Bild (v. l.): Simeona Mitkova, Alisa Hospo-
darsch, Gaby Häußler (Sachgebietsleiterin 
Organisation und Personal), Oana Toader, 
Oberbürgermeister Dieter Henle, Lena Maier, 
Lisa Marlok und Anna-Maria Sala

Bildquelle: Stadt Giengen 

Bücherkiste in der 
Stadtbibliothek Giengen
„Kinder lieben Vorlesen“, ist sich Daniela 
Galter, Leiterin der Stadtbibliothek, sicher. 
Vorlesen fördert das Denken und die Kon-
zentration und regt die Fantasie und die 
Sprachentwicklung an.
Auch im zweiten Halbjahr bietet die 
Stadtbibliothek einmal im Monat eine 
Vorlesestunde für Kinder von 5 bis 8 
Jahren an. Spannende, überraschende 
und abenteuerliche Geschichten erwarten 
euch und im Anschluss an die Bilderbuch-
geschichte wird gemeinsam gebastelt. Da 
unser Platzangebot begrenzt ist, bitten wir 
um Anmeldung: Stadtbibliothek Giengen, 
Marktstraße 41, Telefon: 07322/5345 
E-Mail: stadtbibliothek@giengen.com
Die nächsten Termine für die Bücherkiste 
sind immer mittwochs um 15.00 Uhr:
20. Oktober:  Axel Scheffl er – „Die 
Schnetts und die Schmoos“ Grete und 

Bernd leben auf dem Stern Sehrsehrfern. 
Niemals, so wird gewarnt, dürfen die 
roten Schnetts und die blauen Schmoos 
miteinander spielen. Das war schon immer 
so. Und wenn es nach den anderen ginge, 
würde das auch so bleiben.
10. November Martin Baltscheit - „Die Ge-
schichte vom Löwen, der nicht schwimmen 
konnte“. Der Löwe konnte nicht schwim-
men. Aber das störte den Löwen nicht, 
den Schwimmen ist nichts für Löwen, 
sondern für Schwäne! Eines Tages aber 
war die Löwin in Seenot …  
1. Dezember: Axel Scheffl er – „Die Schne-
cke und der Buckelwal“. Die neugierige 
Seeschnecke will in die Welt hinaus und 
der Buckelwal nimmt sie auf seiner Flosse 
mit. Doch eines Tages passiert etwas. Die 
Schnecke weiß, wenn sie nicht hilft, wird 
es fürchterlich. Zum Glück ist die Welt 
nicht nur voller Gefahren, sondern auch 
voller Wunder und Freude.
19. Januar 2022: Sven Nordquist – „Mama 
Muh fährt Schlitten“. Mama Muh kann 
schaukeln. Das weiß inzwischen doch je-
des Kind. Aber ob Mama Muh auch Schlit-
ten fahren kann? Schließlich ist sie eine 
Kuh, und Kühe stehen im Winter gewöhn-
lich im Stall. Wenn da nicht die blöden 
Slalomstöcke im Weg gestanden hätten, 
wäre tatsächlich nichts schiefgegangen...

VERSCHIEDENES

Stadtkapelle Giengen 

Nach Lockdown zur ersten 
Bergschul-Serenade
Seit dem letzten gemeinsamen Konzert 
der Stadtkapelle Giengen und der Bla-
sorchester der Musikschule Giengen 
sind bereits 21 Monate vergangen. Der 
kulturelle Lockdown brachte ein Online-
Weihnachtskonzert, das Parkplatz-Konzert 
auf dem Robert-Bosch-Gelände in Giengen 
sowie nicht zuletzt ein virtuell eingespie-
ltes Kinderfest zustande. Nichtsdestotrotz 
fand der letzte gemeinsame Auftritt vor 
Publikum am Weihnachtskonzert 2019 
statt.
Nun lassen jedoch die aktuellen Corona 
Bestimmungen wieder eine Liveveran-
staltung zu, wodurch sich die Orchester 
ermutigen ließen, am kommenden Sams-
tag, den 25.09.2021, die erste Giengener 
Bergschul-Serenade zu veranstalten. Um 
18 Uhr beginnt das Bläservororchester, 
gefolgt vom Jugendblasorchester der Städ-
tischen Musikschule Giengen und dem 
Musikverein Stadtkapelle Giengen/Brenz 
e.V. – allesamt unter der musikalischen 
Leitung von Hannes Färber. Dieser bestritt 
in den vergangenen Wochen intensive 
Probenphasen mit allen Ensembles. Es er-
wartet die Zuhörer das gesamte Spektrum 
der Blasmusik - von Marsch bis Polka, von 

Musicals bis Rock und Pop. Die Besucher 
dürfen sich über vor Freude brennende 
Musikerinnen und Musiker, endlich wieder 
vor Publikum spielen und ihr Können prä-
sentieren zu dürfen, freuen.
Der Zugang zum Pausenhof der Bergschu-
le wird nur über die Planiestraße möglich 
sein. Bei der Einlasskontrolle werden die 
am Konzerttag gültigen Corona-Regeln 
abgefragt. Damit Zuhörer aus allen Alters-
klassen gemeinsam die Klänge der Musik 
genießen können, werden Bierbänke als 
Sitzmöglichkeit bereitgestellt. Denken Sie 
bitte daran, dass es in den Abendstun-
den Ende September bereits kühl werden 
kann. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. Eine Voranmeldung ist nach 
derzeitigem Stand nicht notwendig.  

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpfl ege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2

(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(Reha) Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pfl egeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2

Donnerstag, 23.09.
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit

Freitag, 24. 9.
15.30 Uhr (PGS) Wort-Gottes-Feier im Grü-

nen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 25. 9.
17.00 Uhr (MK  Gottesdienst der italie-

nischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit

Sonntag, 26. 9.
09.00 Uhr (FK) Wort-Gottes-Feier, mitge-

staltet vom Caritas-Ausschuss
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier, mitgestal-

tet vom Caritas-Ausschuss
14.00 Uhr (SV) Investitur-Gottesdienst von 

Herrn Pfarrer Mathias Michaelis

Montag, 27. 9.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 28. 9.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 29. 9.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

VERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENES

KIRCHEN
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Anmeldungen sind nach wie vor zu allen 
Gottesdiensten erforderlich im Pfarrbüro, 
per Mail oder über das Anmeldeformular 
auf unserer Homepage. Wir danken für Ihr 
Verständnis!

Trauer-to-go 
Das Pastoralteam möchte die Möglichkeit 
bei einem Spaziergang, in einem Einzel-
gespräch über die Trauerzeit reden zu 
können, für trauernde Menschen anbieten. 
Die Termine sind jeweils am Freitag von 
11.00 bis ca.12.00 Uhr: 1. 10., 15. 10., 29. 
10. Sollten Sie an einem Termin verhindert 
sein oder wäre der schon belegt, kann 
auch ein individueller Termin vereinbart 
werden. Dieses Angebot kann auch von 
Menschen genutzt werden, die sich mit 
dem Thema Tod und  ihrer eigenen Trau-
erfeier auseinander setzten möchten. Mel-
den Sie sich bitte im Pfarrbüro Giengen 
unter der Telefonnummer 07322 960317 
oder per Mail marianne.banner@drs.de an.

Faire Altkleidersammlung der 
Aktion Hoffnung 2021
Wohin damit? Kleidersammlung als 
wichtiger Beitrag der Diözese Rottenburg-
Stuttgart zur Schonung von Ressourcen 
und Finanzierung von Entwicklungshilfe-
projekten
Das Katholische Dekanat Heidenheim 
führt am Samstag, 2. 10. eine Sammlung 
gebrauchter Kleidung zugunsten der kirch-
lichen Hilfsorganisation „Aktion Hoffnung“ 
durch. Gesammelt werden gebrauchte 
und gut erhaltene, saubere Kleidung und 
Schuhe. Die Aktion Hoffnung verwertet 
alle gesammelten Textilien nach den 
strengen Kriterien des Dachverbands Fair-
Wertung und unterstützt mit den Erlösen 
Entwicklungshilfeprojekte in den Ländern 
des Südens und Bildungsprojekte in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart. Die Aktion 
ist eine Alternative zu den kommerziellen 
Kleidersammlungen.
Im Dekanat haben Sie unterschiedliche 
Möglichkeiten, ihre Kleidung abzugeben: 
Entweder als Sammelaktion von der 
Straße weg oder als „Punktsammlung“ 
im Gemeindezentrum. Bitte informieren 
Sie sich, wo und bis wann Sie in Ih-
rer Kirchengemeinde die Sammelsäcke 
abgeben können. Gerne können Sie auch 
am Sammeltag Ihre Kleiderspende direkt 
zur Sammelstelle bringen: Heidenheim 
(89520), Seewiesen Festplatz (Parkplatz), 
In den Seewiesen 2, 09:00-12:30 Uhr 
und Herbrechtingen (89542), Katholische 
Kirche St. Bonifatius, Kirchplatz 2, 9.00 - 
12.30 Uhr.
Die Plastiksäcke der Aktion Hoffnung lie-
gen in den katholischen Kirchen und Pfarr-
büros aus. Es können jedoch auch andere, 
saubere Säcke verwendet werden.Ein Teil 
der Kleidung wird von der Sammelzentrale 
Aktion Hoffnung in Laupheim aus direkt 
an kirchliche Partner verschickt. So soll 

Pater Victor Hirch OSB, in der Diözese 
Quilmez in Argentinien einen Container er-
halten. Dort werden mehrere Kinderheime, 
die von einer Stiftung betrieben werden, 
unterstützt. Ebenso soll Schwester Karoli-
ne Mayer, Fundacion Cristo Vive in Chile, 
einen Container erhalten. Ihr Sozialhilfs-
werk betreut mehr als 45.000 Menschen, 
die in Suppenküchen, Ausbildungseinrich-
tungen, Kinderhorten etc. unterstützt wer-
den. Die Mitra Diocese de Novo Hamburgo 
in Brasilien erhält ebenfalls einen Con-
tainer mit Kleiderspenden. Dort werden 
die Kleidungsstücke in Kleiderkammern 
im Süden Brasiliens im Bundesstaat Rio 
Grande do Sul verteilt. Außerdem gibt es 
seit neuestem eine Second-hand-Boutique 
in Aalen, in der sehr gut erhaltene und 
moderne Artikel günstig verkauft werden. 
Der Erlös fl ießt ebenfalls in die Projekte.
Weitere Informationen zur Aktion Hoff-
nung: www.Aktion-Hoffnung.org

Gottesthemen – ein Abend für 
Kopf und Sinne
Liebe Gemeindemitglieder,
am Freitag, 8. 10., 19 Uhr laden wir in un-
serer Reihe „Gottesthemen“ in die Schran-
ne in Giengen ein. Zu Gast wird PD Dr. 
Albrecht Haizmann sein. Er spricht in sei-
nem Vortrag zum Thema Ökumene als Zu-
kunft des Christentums. Der Vortrag fragt 
nach der Bedeutung der Ökumene in der 
Zukunft der christlichen Kirchen in Zeiten 
wachsender Pluralität - und zeigt, welche 
Rolle die praktische Zusammenarbeit der 
Kirchen dabei spielen kann. Ökumene setzt 
elementare Gemeinsamkeiten voraus und 
weitet zugleich den Horizont. Welches sind 
die Hintergründe für die Pluralisierung? Und 
welche ökumenischen Grundsätze können 
die Zusammenarbeit leiten? Wie kann öku-
menische Zusammenarbeit zur Grundlage 
eines zukunftsfähigen und für das mensch-
liche Zusammenleben relevanten Christen-
tum werden? PD Dr. Albrecht Haizmann ist 
Geschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Baden-Württemberg. 
Er doziert Praktische Theologie an der 
Evanglisch-Theologischen Fakultät der 
Universität Tübingen und am Evangelischen 
Stift in Tübingen. Herzliche Einladung zu 
einem Abend mit musikalischer Beglei-
tung von “Philipp Stark and friends” und 
Getränkeausschank! Eine Anmeldung ist 
erwünscht unter der Telefonnummer: 07321 

9315 53; E-Mail: keb.heidenheim@drs.de. 
Alle Interessentinnen und Interessenten 
sind zu Vortrag, Begegnung und Gespräch 
herzlich willkommen.

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Mittwoch, 22. 9. 
11.00 Uhr (StK) Orgelandacht zur Marktzeit 

mit Kantor Christoph Kuppler
14.00 Uhr (StK) Konfi rmandenunterricht 

Gruppe Pfr. Fröhner
16.00 Uhr (StK) Konfi rmandenunterricht 

Gruppe Pfr. Dr. Kummer
  
Donnerstag, 23. 9. 
19.00 Uhr (DrK) Jungbläser
19.30 Uhr (DrK) Posaunenchor
  
Samstag, 25. 9. 
14.00 Uhr (StK) Kirchliche Trauung des 

Ehepaares Johannes Sebastian 
und Fabienne Louise Stüber geb. 
Schuster-Kawelke mit Taufe ihrer 
Tochter Emily Hermine Stüber 
(Pfr. Hägele)

  
Sonntag, 26. 9.
9.00 Uhr (DrK) Gottesdienst (Pfr. Fröhner)
10.00 Uhr (StK) Gottesdienst mit Vorstel-

lung der neuen Konfi rmanden 
der Gruppe von Pfr. Fröhner (Pfr. 
Fröhner)

  
Mittwoch, 29. 9. 
11.00 Uhr (StK) Orgelandacht zur Marktzeit 

mit Kantor Christoph Kuppler
14.00 Uhr (StK) Konfi rmandenunterricht 

Gruppe Pfr. Fröhner 
16.00 Uhr (StK) Konfi rmandenunterricht 

Gruppe Pfr. Dr. Kummer

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden

Sonntag, 26. 9.  
9.30 Uhr Der Gottesdienst steht unter 

dem Leitgedanken: „Opfer“ und 
verwendet die Bibelgrundlage 
aus 1. Mose 4, 4

Mittwoch, 29. 9.
20.00 Uhr Der Gottesdienst steht unter 

dem Leitgedanken: „Engel be-

Fernseh-Kummer?
WIR lösen Ihr Problem!

MEISTERSERVICE
Tel. 0 73 22/2 26 06
Tel. 01 71/7 21 22 80

Giengen
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gleiten uns“ und verwendet die 
Bibelgrundlage aus Offenbarung 
12, 7-8

Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Info dazu unter Telefonnummer: 
07322 958 216

Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 -
8.00 Uhr. Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr.
Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.
Notfallpraxis (NFP) Heidenheim:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr
Freitags: 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 - 
22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091

Kinder- und Jugendärzte in der Ärztlichen 
Notfallpraxis, Heidenheim am Klinikum 
Heidenheim: In den Monaten April - Sep-
tember ist der Kinder- und Jugendärzt-
liche Notfalldienst nicht besetzt.

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 0711/787 77 77

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
(Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 23. 9.: Engel-Apotheke 
Giengen Tel.: 07322 - 40 67

Freitag, 24. 9.: Zentral-Apotheke Heiden-
heim Tel.: 07321 - 2 18 24

Samstag, 25. 9.: Adler-Apotheke Herb-
rechtingen Tel.: 07324 - 22 56

Sonntag, 26. 9.: Schloss-Apotheke, Hei-
denheim, Tel.: 07321 - 55 78 90

Montag, 27. 9.: Zoeppritz-Apotheke, Mer-
gelstetten, Tel.: 07321 - 5 25 11

Dienstag, 28. 9.: Giengener Bärenapothe-
ke Tel.: 07322 - 9 62 70

Mittwoch, 29. 9.: Heckental-Apotheke, 
Heidenheim, Tel.: 07321 - 4 33 77

Donnerstag, 30. 9.: Brenz-Apotheke Kö-
nigsbronn Tel.: 07328 - 9 62 30 und
Lonetal Apotheke Niederstotzingen 
Tel.: 07325 - 95 28 84

Die genannten Apotheken haben Dienst von 
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
https://www.lak-bw.de/notdienstportal

VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de

Abt. FUSSBALL
E-Jugend - Pokalspiele
(UB) Am Montag, 13. 9. konnten die bei-
den E-Jugendmannschaften in die Pokal-
runde starten. Die Vorbereitungszeit war 
sehr kurz und die beiden Mannschaften 
sind nach der Saison in neuer Formation 
und müssen sich erst neu fi nden. Das 
Trainerteam ist gut und frisch motiviert 
aufgestellt.
Die 2. Mannschaft musste gegen Mer-
gelstetten II antreten. Leider war das 
Giengener Team noch nicht gut eingespielt 
und erwischten einen denkbar schlechten 
Start. Bereits nach 15 Minuten lag man 4:0 
zurück. Erst in der 28. Minute konnte der 
erste Treffer erzielt werden. Die Vorga-
ben der Trainer konnten nicht umgesetzt 
werden und man musste sich letztlich mit 
1:7 zuhause mit einer Niederlage verab-
schieden. Es spielten: Justin Amschikov, 
Andreas Bauer, Hannes Ueberholz (TW), 
Davod Belsch, Atilla Lovent Sen, Danis 
Pajevic, Maxim Reichel, Lienhart Savelyev, 
Simon Wawrzinek, Ömer Akif Yacin.
Danach ging es für die 1. Mannschaft zum 
Prestigeduell gegen den FC Heidenheim II. 
Die Mannschaften aus Heidenheim spielen 
mit jüngeren Spielern, beim Pokalspiel 
wollte sich aber der FCH wohl keine Blöße 
geben und reiste mit Unterstützung von 
2011er Jahrgang mit an. Die Mannschaft 
der TSG Giengen glänzte aber überra-
schend auf dem Platz und konnte schon 
nach 5 Minuten das erste Tor erzielen. 
Zur Halbzeit stand es verdient 3:0. Die 
TSG Giengen spielte schön zusammen, 
setzte das Training gut um und Torwart 
Aggelos Demirtzoglu kam immer besser 
ins Spiel. Das Zusammenspiel funktio-
nierte auch in der 2. Halbzeit, es wurde 
schön kombiniert und die Tore fi elen 
weitere auf Giengener Seite. Es stand 5:1 
durch schöne Tore von Serdinc Celik. Das 
schnelle Spiel und das starke Auftreten 
der FCHler lies das Spiel kippen und FCH 
Heidenheim holte zum 5:5. auf. In der 
Verlängerung ging Heidenheims Coach auf 
Sicherheit und schnell lag man 5:7 hinten. 
Die Jungs kämpften weiter, aber konnten 
lediglich noch ein 6:7 herausholen. Die 
Enttäuschung war entsprechend groß auf 
Giengen’s Seite – war der Pokalsieg doch 
schon zum Greifen nahe. Es spielten: 
Lorent Alija, Bleart Islami, Paul Brandner, 
Serdinc Celik, Aggelos Demirtzoglu (TW), 
Leonardo Lionti, Ibrahim Elmir, Hajo Hajo, 
Jakob Heidecker, Jakob Hermann.
E-Jugend Ergebnisse vom Spieltag am 
Montag, 20. 9., Schießberg:
E-Jugend 2: TSG II - Nattheim II 1:4
E-Jugend 1: TSG i - Nattheim I 6:2

Abt. HANDBALL 
weibliche B-Jugend:
Niederlage im ersten Spiel nach schwie-
riger Vorbereitung auf die neue Saison.
SG Herbrechtingen-Bolheim - JSG Brenztal
  26:12 (14:8)
(EH) Am Sonntag bestritt die weibliche 
B-Jugend der JSG Brenztal endlich ihr 
erstes Spiel nach zweijähriger corona-
bedingter Pause zu Gast bei der SG 
Herbrechtingen-Bolheim. Doch schon vor 
dem langersehnten Saisonstart hatte die 
junge Mannschaft, zusammengesetzt aus 
Spielerinnen der B- und C-Jugend, mit 
einigen Schwierigkeiten zu kämpfen. Auf 
gleich vier Spielerinnen musste kurz vor 
dem Start in die neue Saison verzichtet 
werden. Die unvorhersehbaren und sehr 
kurzfristigen Änderungen im Kader der JSG 
waren für die Mannschaft und das Trainer-
team ein herber Rückschlag, welchen es 
ohne Verdauungszeit nun zu kompensie-
ren gilt. Doch auch trotz der Umstellungen 
freute sich die gesamte Mannschaft auf 
das erste Spiel und zeigte zuversichtlichen 
Teamgeist. 
Bereits zum Anpfi ff der Partie ließ sich 
erahnen, dass die Mädels der JSG der 
Mannschaft des Heimvereins aufgrund 
des Alters körperlich unterlegen waren. 
Auch bereitete der verharzte Ball den 
Spielerinnen große Probleme und führte 
zu unzähligen Ballverlusten in den ersten 
Minuten des Spiels. Dennoch biss sich die 
JSG durch und konnte bis zur 16. Spielmi-
nute mit der Leistung der Gegner Stand 
halten. Leider ließ dann die Abwehrarbeit 
nach und ermöglichte den Mädels aus 
Herbrechtingen zu großen Lücken, welche 
diese souverän ausnützten. Die JSG hinge-
gen ließ ihre erarbeiteten Torchancen, vor 
allem in den 7-Meter-Würfen, ungenutzt. 
Daher konnten sich die Gegner zur Halb-
zeit mit einer Führung von 14:8 absetzen.
Für die zweite Hälfte des Spiels galt es, 
in der Abwehr die vielen Anspiele auf 
den Kreis zu verhindern und vor allem im 
Angriff die eigenen Chancen zu verwerten, 
um den Rückstand nochmals aufzuholen. 
Jedoch fand die JSG nichtmehr ins Spiel 
und konnte erst in der 37. Minute wieder 
einen Treffer erzielen. Auch wurden die 
einfachen Tormöglichkeiten durch weitere 
Strafwürfe wieder nicht verwertet. Die SG 
Herbrechtingen-Bolheim hingegen konnte 
weiterhin ihre Tore erspielen und baute 
ihre Führung bis zum Spielende nach 50 
Minuten auf ein deutliches und verdientes 
26:12 aus.
Trotz der hohen Niederlage waren wäh-
rend des Spiels gute Phasen und Ansätze 
zu erkennen, welche in den kommenden 
Wochen nun ausgebaut werden müssen, 
um in den nächsten Spielen zu punkten. 
Auch werden sich die technischen Fehler, 
welche nach solch einer langen Spielpause 
durchaus vertretbar sind, nach den ersten 
Spielen wieder einstellen.  

VEREINE
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Die gesamte Mannschaft bedankt sich für 
die mitgereisten Zuschauer. Im nächsten 
Spiel heißt die wJB am 2. 10.1 den Gegner 
aus Schnaitheim Willkommen. Anpfi ff ist 
um 15:25 Uhr in der Schwagehalle in Gien-
gen. Wir freuen uns auf das nächste Derby 
vor eigenem Publikum und hoffen auf 
viele Zuschauer und laute Unterstützung! 
Es spielten: Frances Färber, Allegra Müller, 
Rabia Özdemir, Irene Aigbobo, Luca Marie 
Grötzner, Lara Patti, Fijolla Ramadani, Lea 
Neudörfer, Jana Stütz, Franziska Brachert, 
Ayse Us, Miray Sivrikaya

SKV Giengen
Ergebnis vom Wochenende
SKV Giengen - TSG Nattheim g 6:2 
  3227:3023 Holz
Besser hätte der Saisonstart nach der 
langen Covispause für den SKV Giengen 
nicht laufen können. Mit einer kompletten 
super Mannschaftsleistung holte sich das 
Team beim Auswärtsspiel in Nattheim 
gleich die ersten beiden Punkte und Platz 
2 in der Tabelle. Nach einem schwachen 
Beginn auf der ersten Bahn steigerte sich 
das Startpaar des SKV mit Luca Eck und 
Francesco Giacomo Costa stetig von Bahn 
zu Bahn und holten ein Unentschieden. 
Dabei Francesco seinen  Einstand bei den 
Aktiven und holte gleich einen Punkt. Das 
Miitelpaar war mit Enrico Postigo-Lentini 
mit sehr starken 564 Holz als Tagesbester 
in der Liga und Michele Fichera mit 540 
Holz das Sahnestück des SKV Giengen. 
Mit 194 Holz war dabei Michele bester 
Abräumer des Tages. Das Schlusspaar 
mit Francesco Costa und Peter Vukoje-
vic ließen nichts mehr anbrennen und 
sicherten den letztendlich klaren Sieg der 
Giengener. Wie stark der SKV gespielt hat-
te zeigt auch der Blick in die Schnittliste 
des Spieltages. Alle SKV-Spieler befi n-
den sich unter den Top 10 wobei Enrico 
Postigo-Lentini die Liste anführt. Luca 
Eck 515 Holz (2:2 Spielpunkte ), Francesco 
Giacomo Costa 533 Holz (3,5:0,5), Enrico, 
Postigo-Lentini 564 Holz (4:0), Michele 
Fichera 540 Holz (3:1), Francesco Costa 
543 (2:2 ), Peter Vukojevic 532 Holz (3:1)
 Für den nächsten Spieltag am kommen-
den Samstag zu Hause gegen den Vfl  Ulm 
wünschen wir dem SKV „Gut Holz“ und 
einen weiteren Sieg.

VdK Giengen 
Mitgliederversammlung
Am Freitag, 8. 10., um 14.00 Uhr fi ndet 
unsere Mitgliederversammlung ohne 
Wahlen im Schlüsselkeller statt. Alle 
Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 
Tagesordnung: Begrüßung, Totengeden-
ken, Berichte: 1. Vorsitzende, Kassierer, 
Kassenprüfer, Entlastung der Vorstand- Naturlehrpfad II: Dr. Karl-Heinz Müller informiert an den Infotafeln

schaft, Ehrungen. Die zu Ehrenden hatten 
bereits ihre Einladungen schriftlich per 
Post erhalten, wir bitten um Rückmeldung. 
Die jeweils gültige Corona-Verordnung ist 
einzuhalten.

Naturfreunde Giengen
Einweihung Barfußpfad am Hasenloch und 
Naturlehrpfad II
Am vergangenen Sonntag wurde der mit 
Mitteln aus der „Aktion Sternenkässle“ 
geförderte Barfußpfad auf dem Hasenloch-
Spielplatz offi ziell eröffnet. Naturfreunde-
Vorstand Ernst Manet begrüßte die Gäste 
und als Vertreter des Sternenkässle-Teams 
Herrn Sebastian Vetter. Danach bedankte 
sich Manuela Winkler bei den Spendern 
und Unterstützern des von ihr ins Leben 
gerufenen Projektes. Sie berichtete, dass 
von der Idee bis zur Realisierung drei 
Jahre vergangen sind, und sie sich freue 
jetzt den Pfad eröffnen zu können. Viele 
der Gäste ließen es sich nicht nehmen die 
12 mit unterschiedlichen Materialien wie 
Pfl astersteinen, Tannenzapfen, Kies oder 
Waldboden gefüllten Wegsegmente barfuß 
abzulaufen.
Ernst Manet hatte darauf hingewiesen, 
dass der Giengener Naturlehrpfad II, der 
am Hasenlochgelände beginnt und am 
Waldrand östlich fast bis zur Landstraße 
verläuft, ein Projekt der Agendagruppe 
Umwelt und Biotope ist. Die 26 Informati-
onstafeln zu den vielfältigen Bäumen und 
Pfl anzen wurden mit Unterstützung des 
städtischen Bauhofs realisiert. Dr. Karl-
Heinz Müller, der für die Inhalte der Be-
schriftungstafeln verantwortlich ist, führte 
die Besucher entlang des Pfades und gab 
ausführliche Informationen zu den Pfl an-
zen, Blüten, Früchten und die Bedeutung 
für Vögel, Insekten und Waldtiere. Der 
Pfad ist in Abstimmung mit dem Forst 
wegen der großen Vielfalt an Bäumen aus-
gewählt worden. Nachdem der Giengener 
Naturlehrpfad I in unmittelbarer Stadtnähe 
sehr häufi g nächtlichem Vandalismus aus-
gesetzt ist, hofft die Agendagruppe mit 
dem neuen Pfad verschont zu bleiben.

WISSENSWERTES

Peter Orloff und der 
Schwarzmeer Kosaken-Chor - 
DAS WOLGALIED

Der „König der Herzen“ kehrt zurück!  
Endlich! Am Donnerstag, 7. 10. , 19,00 Uhr, 
fi ndet im Bürgerhaus Schranne in Giengen 
/ Brenz, Schrannenstr. 12 endlich wieder 
ein festliches Konzert des berühmten 
Schwarzmeer Kosaken-Chores statt unter 
der musikalischen Gesamtleitung und 
persönlichen Mitwirkung von Peter Orloff. 
Nach der bisher erfolgreichsten Tournee 
2019/2020 dürfen sich die Menschen end-
lich wieder auf ein großes Konzert-Erlebnis 
freuen! In enger Abstimmung mit dem 
Corona Beauftragten des Veranstalters 
wird vor Ort dafür Sorge getragen, dass 
die derzeit erforderlichen Sicherheits-
maßnahmen eingehalten werden, damit 
Zuschauer mit einem wirklich guten Gefühl 
dieses für viele erste Konzert nach langer 
Zeit auch unbeschwert genießen können. 
Peter Orloff, begründete einst als jüngster 
Sänger aller Kosakenchöre der Welt seine 
legendäre  Karriere. 
Aus dem kleinen Jungen mit der schon 
damals aufsehenerregenden Stimme 
wurde die Schlagerlegende Peter Orloff , 
der„König der Hitparaden“ mit 19 eige-
nen Charts-Notierungen und zahlreichen 
Goldenen Schallplatten. Herzstück des 
Konzerts sind natürlich  auch die schöns-
ten Kostbarkeiten aus dem reichen Schatz 
der russischen und ukrainischen Musikli-
teratur. Denn es gibt viele Kosakenchöre 
– aber nur einen Schwarzmeer Kosaken-
Chor!

Kartenvorverkauf: 
Tourist-Information Giengen, Marktstr. 9, 
Telefon: 07322-9522920 / Schreibwaren 
Süßmuth, Marktstr. 13 in Giengen, Telefon: 
07322-5114 / Heidenheimer Zeitung, Ol-
gastr. 15 in Heidenheim, Telefon: 007321-
347325 / www.reservix.de – Ticket-Hotline: 
01806-700733 www.eventim.de – Ticket-
Hotline: 01806-570070 
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STELL DIR VOR,
DEINE ARBEIT MACHT 
DAS LEBEN BUNT.

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)
in Teilzeit 

MITARBEITER (M/W/D) IM FSJ 
für 6-18 Monate

Alles andere als unvorstellbar:
Eine erfolgreiche Karriere in der Tagespflege als

Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken

Jetzt bewerben:
ASB Seniorenzentrum Giengen
Planiestraße 10 · 89537 Giengen a.d. Brenz
z. Hd. Zehida Neufi scher · Tel. 07322/95 6-505
z.neufi scher@asb-heilbronn.de 
www.asb-unvorstellbar.de

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Reiner Mack REMA Fliesen & Natursteine
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegemeister
Ihr Fachmann im Neubau - Umbau - Renovierung
individuell - modern - zukunftsorientiert

Grävenitzstr. 6 •  Sontheim • Tel. 0 73 25/9 52 21 20 • Fax 0 73 25/9 52 21 21
Mobil 0171/7548362 • reiner.mack@rema-fliesen.de • www.rema-fliesen.de

Sie möchten ihren Bekanntheitsgrad in Giengen 
ausbauen?

Anzeigen im GIENGENER INFOBLATT informieren!
info@medienverlag-giengen.de
www.medienverlag-giengen.de
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immer günstig

GÖBEL Getränkemarkt Giengen
Riedstraße 40 (bei Obi) und Bolzstraße 2 (bei Netto)

Abgabe der Angebote nur in haushaltsüblichen Mengen - Keine Haftung für Druckfehler

#AktuelleAngebote
#TopInformiert
#Sparpreise

gültig vom 16.09. - 30.09.2021

Römerquelle
Heilwasser

Kiste 12 x 0,75 ltr. (1 ltr. = 0,55) + 3,30 Pfand

Kuchlbauer
Weisse Hell oder 

Alte Liebe Dunkel

Kiste 20 x 0,5 ltr. (1 ltr. = 1,40) + 3,10 Pfand

Hofbräuhaus München
Helles Vollbier

Kiste 20 x 0,33  (1 ltr. = 1,97) + 3,10 Pfand

12 99.

Haberschlachter Heuchelberg
Trollinger mit 

Lemberger Q.W.

Flasche 1 ltr. + 0,05 Pfand

Kiste 12 x 1 ltr. PET (1 ltr. = 0,77) + 3,30 Pfand

Coca-Cola
alle Sorten

9 29.

4 99.

Stolzenbacher
Gebirgswasser

Still

Kiste 6 x 1,5 ltr. PET (1 ltr. = 0,48) + 3,00 Pfand

Sie sparen
2,00 €

Sie sparen
3,70 €

Sie sparen
1,50 € Sie sparen

1,00 €

Sie sparen

4,49 €
Trollinger oder 

Lemberger 
-0,75 l-

blanc de noir

Lemberger 
Sie sparen0,50 €

Haberschlachter Heuchelberg

Sie sparen
1,50 €

13 99.

4 29.2 99.


